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Vorwort  

Liebe Sammlerfreunde, 

 

letztes Jahr hatten Sie kurz vor der Hauptversammlung einen Brief von 

mir erhalten, in dem ich Ihnen die nicht so optimale Situation der Arge 

R+V-Zettel geschildert, hatte. Nun könnte ich fast genauso wieder 

anfangen, wie vor einem Jahr. Sicherlich werden Sie sich wundern, das 

Sie seit der letzten Jahreshauptversammlung nichts mehr von der Arge 

R+V-Zettel gehört haben oder ein Heft Modern oder ein 

Mitteilungsblatt erhalten haben. Dies hat leider mehrere Gründe. Vor 

einem Jahr waren die damals vorhandenen Gründe, der mehr oder 

weniger nur noch aus dem Vorsitzenden und Kassenwart bestehende 

Vorstand. Da ich als Vorsitzender noch nicht in Rente bin und noch 

voll arbeiten muss, habe und hatte ich natürlich nicht immer die Zeit, 

die man manchmal benötigt hätte, um die Arge effektiv zu steuern. 

Dies hatte ich aber schon bei meiner ersten Wahl vor einigen Jahren 

deutlich mitgeteilt, das dies ein Handicap ist, mit dem Sie als 

Mitglieder bei meiner Wahl leben müssen. Dies hat sich nun leider 

letztes Jahr bewahrheitet. Bedingt durch einige berufliche Turbulenzen, 

hat mich dies viel mehr Zeit gekostet, als erwünscht und geplant. Dies 

führte dazu, das die Arge R+V-Zettel leider deutlich kürzer kam, als 

erwünscht und geplant. Außerdem hat mich die neue 

Datenschutzverordnung doch kräftig belastet und genervt und 

besonders viel Zeit verschlungen. 

 

Es gibt aber auch viele positive Nachrichten, die nun schrittweise 

greifen und dafür sorgen werden, das die Arge wieder in besseres 

Fahrwasser kommt. Vor einem Jahr war ja der formal nur noch aus 

zwei Personen bestehende Vorstand ein weiteres Manko. Wie Sie dem 

Protokoll etwas weiter hinten im Rundbrief entnehmen können, hat 

mein Aufruf und die Gespräche vor Ort in Hosenfeld zu positiven 

Resultaten bei der Besetzung des Vorstandes für die nächste Zeit 
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geführt. Einer meiner früheren Vorgänger, SF Dr. Fritz Schembra, der 

eher noch formal 2. Vorsitzender war, aber aufgrund seines nicht mehr 

ganz jugendlichen Alters und der häufigen Abwesenheit in Dänemark 

wurde in den endg¿ltigen ĂRuhestandñ als Vorstandsmitglied 

verabschiedet und durch den SF Günther Nicklaus ersetzt. SF Dr. Fritz 

Schembra wurde mit lang anhaltenden Beifall zum Ehrenmitglied 

ernannt. SF Günter Schaarschmidt wurde als Kassenwart einstimmig 

wieder gewählt. Unser bisheriger Schriftführer SF Richard Frantzen 

hatte ja schon im Vorfeld gebeten, wenn möglich, ihn durch einen 

anderen SF zu ersetzen, da die nötigen Computerkenntnisse nicht 

gerade sein Stärke sind. Diese werden aber leider zur Ausführung bei 

diesem Posten benötigt. Glücklicherweise gab es hier einen weiteren 

sehr interessanten Vorschlag zur Besetzung durch SF Roland 

Neumann. Weiter hat es sich auch bereit erklärt, nicht nur die reinen 

Schriftführer Tätigkeiten zu übernehmen sondern sich mit Hilfe von SF 

Bernhard Peltner und mir in die Arbeit des zukünftigen 

Rundbriefredakteurs einzuarbeiten und hier tatkräftig mitzuhelfen. Ich 

alleine kann diese Tätigkeit nicht auch noch nebenher erledigen, da 

eine weitere Stütze auf diesem Sektor, unser früherer SF Joachim 

Messerschmidt leider ausgetreten ist und die tolle Mitarbeit bei der 

elektronischen Erstellung des Mitteilungsblattes und des Moderns 

damit auch bei mir als 1. Vorsitzenden gelandet waren. 

 

Wir haben also nun seit Ende April ein neues gutes tolles 

Vorstandsteam, das sich nun am einarbeiten in die neuen Tätigkeiten 

ist. Dieser Anfang ist zwar etwas holprig verlaufen, bedingt dadurch, 

das ich beruflich wesentlich weniger Zeit hatte, als gedacht, es wird 

nun aber schrittweise Tag für Tag sichbarer, das die neuen 

Organisationsstrukturen immer besser in einander greifen. Eine erste 

Tätigkeit dabei war die Erstellung eines neuen 

Mitgliederverzeichnisses, das Sie zusätzlich zu diesem Mitteilungsblatt 

erhalten.  
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Wie Sie weiter dem Protokoll entnehmen können, wird zukünftig das 

Mitteilungsblatt und das Modern wieder zusammen herausgegeben. 

Dies wurde so auf der letzten Hauptversammlung beschlossen. Bedingt 

durch die Einarbeitung in die neuen Prozeßabläufe, wer was wie in 

welcher Form macht, hat sich die Erstellung dieses ersten neuen 

Mitteilungsblattes doch noch etwas stärker verzögert, als geplant. Es ist 

vielleicht in manchen Dingen noch nicht optimal und 

verbesserungswürdig. Auch liegen hier bei mir und bei SF Roland 

Neumann noch etliche Kurzartikel oder Dinge, über die schon berichtet 

werden sollte. Dieser Vorrat wird nun aber nach dem Einarbeiten in die 

Abläufe bezüglich der Erstellung in elektronischer Form als Vorlage 

für die Druckerei zukünftig leichter von Statten gehen und effektiver 

umgesetzt werden können. 

 

Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle noch mal beim SF Günther 

Krämer, der lange Jahre auch unser Kassenwart war und der mir und 

damit der Arge R+V-Zettel viel bei der Umstrukturierung mit guten 

Vorschlägen geholfen hat. Außerdem hat er sich, um unser diesjähriges 

Jubiläum und dessen Organisation gekümmert. Weitere Details dazu 

finden Sie in einem der folgenden separaten Beiträge. Ebenfalls Dank 

an unseren Webmaster Bernhard Peltner, der einen tollen Job macht 

und so dazu beiträgt das das Sammelgebiet nicht in Vergessenheit gerät 

und der nicht nur die Webseite in hervorragender Weise betreut, 

sondern auch noch bei der Beantwortung der eingehenden Fachfragen 

und der elektronischen Erstellung der Druckvorlagen für dieses Heft 

tatkräftig beteiligt ist. Der 1. Vorsitzende hatte auch zusammen mit der 

Arge Briefpostautomation e.V. einen Werbestand in Sindelfingen, und 

hat dort allein die Arge R+V-Zettel vertreten. Der Besuch von 

Mitgliedern war auch extrem dünn gesät, um es freundlich 

auszudrücken, aber dabei sein ist alles und vor allem man wird gesehen 

und bleibt im Gespräch. 

 

Ihr 1. Vorsitzender Jürgen Olschimke 
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1. Protokoll der Jahreshauptversammlung 2018 

Versammlungsleiter:  Jürgen Olschimke, 1. Vorsitzender 

Protokollführer:  Bernhard Peltner 

zu 1.) Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden: Der 1. Vorsitzende der 

Arbeitsgemeinschaft ĂR+V-Zettelñ e.V. J¿rgen Olschimke eröffnete 

am 28.4.2017 um 14:00 Uhr in Hosenfeld die Versammlung und stellte 

fest, dass die Einladung und Tagesordnung mit Rundschreiben vom 

März 2018 fristgerecht allen Mitgliedern zugestellt wurde. Ferner 

stellte er fest, dass die Versammlung mit seinen 13 anwesenden 

Mitgliedern beschlussfähig ist.  

zu 2a.) Bericht des Vorstandes: Jürgen Olschimke begrüßte die 

anwesenden Mitglieder und stellte fest, das dem Vorstand keine 

Änderungen zur Tagesordnung mitgeteilt wurden. Einwände gegen die 

Einladung und Tagesordnung wurden in der Sitzung nicht vorgebracht. 

Entschuldigt haben sich SF Martin Breuer, SF Roland Neumann sowie 

unser Kassenwart SF Günter Schaarschmidt. Sein Kassenbericht liegt 

vor und im Falle seiner Wiederwahl würde er diese annehmen.  

Im Jahr 2017 sind verstorben: SF Dieter Lüwer, SF Dr. Klaus Martens, 

SF Friedrich Opaterny, SF Werner Haerdle und SF Reinhard Lehmann. 

Es sind fünf Austritte zu verzeichnen: SF Joachim Messerschmidt, SF 

Sassenhausen , SF Robert Timmermann, SF Egbert Schmitz und SF 

Ludwig Kinle, der seine Sammlung der ARGE vermacht hat. Der 

aktuelle Mitgliederbestand beträgt 82  Sammlerfreunde.  

Ein Lagebericht des Vorstandes wurde bereits mit der Einladung 

verteilt. Wir danken unserem SF Günther Krämer für seine 

erfolgreichen Bemühungen zur Vorstellung von jeweils einem neuen 

Kandidaten für unseren stellvertretenden Vorsitzenden sowie zum 

Schriftführer. 
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Im Jahr 2017 war unsere ARGE wieder mit einem Werbestand auf der 

Messe in Sindelfingen vertreten. Für unsere dort angemeldete Webseite 

erhielten wir wiederum eine Beteiligungsurkunde. Schön ist 

festzuhalten, dass unsere Webseite mittlerweile zum erweiterten Kreis 

bei der Vergabe um das ĂGoldene Posthornñ zªhlt.  Auf der 2. 

virtuellen Briefmarken-Ausstellung im Rang 3 ĂRUHRVIA 2017ñ 

erhielt unsere Webseite eine Medaille im Rang Gold. Diese wurde 

unserem SF Bernhard Peltner übergeben. Wir nutzen die Anmeldungen 

unserer Webseite auch weiterhin als kosteng¿nstigen (ca. ú 20,-) 

Werbeträger (z.B. in den Ausstellungskatalogen). 

Wir haben uns entschlossen, unsere bisherigen Rundbriefe ĂKlassischñ 

und ĂModernñ k¿nftig wieder zusammenzufassen. Unser Dank geht an 

unseren SF Henk de Haas f¿r das neue Sonderheft 33 ĂR- und V-Zettel 

mit 3-stelligen Unterscheidungsbuchstaben oder Abkürzungenñ, das 

mit einer Auflage von 150 Exemplaren hergestellt wurde und unseren 

Mitgliedern als Jahresgabe verteilt wurde. Die Druckkosten pro Heft 

lagen unter ú 3,-   Ebenfalls danken wir unserem SF Bernhard Peltner 

für die Druckvorbereitungen dieser Sonderveröffentlichung. 

zu 2b.) Bericht des Kassenwartes: Der Bericht lag dem 1. Vorsitzenden 

vor, und wurde von Ihm vorgelesen. 

zu 2c.) Bericht der Kassenprüfer: Unser 1. Kassenprüfer SF Hans-J. 

Schirrmacher legte den Bericht der Kassenprüfer vor. Die Arbeit 

unseres Kassenwartes SF Günter Schaarschmidt wird als gute und sehr 

übersichtliche Arbeit beschrieben. Leider sind die Abrechnungen der 

Postbank unübersichtlich, was die Arbeit des Kassenwartes erschwert. 

Unsere Kassenprüfer SF Hans-J. Schirmmacher und SF Günther 

Nicklaus schlagen den Teilnehmern der Jahreshauptversammlung die 

Entlastung unseres Kassenführers vor und belobigen seine Arbeit. 

zu 2d.) Aussprache zu den Berichten: Es sind nur noch zwei 

ausstehende Mitgliedsbeiträge zu verzeichnen. Die Abrechnung der 
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Druckerei f¿r das Sonderheft 33 in Hºhe von ú 443,56 erfolgte erst im 

Jahr 2018. 

zu 3a.) Entlastung des Kassenwartes: Der Kassenwart wurde 

einstimmig entlastet.  

zu 3b.) Entlastung des restlichen Vorstandes: Das 

Abstimmungsergebnis zur Entlastung des Vorstandes  lautete: 

Einstimmige Entlastung bei 2 eigenen Enthaltungen. 

zu 4.) Bestimmung eines Wahlleiters: Als Wahlleiter für die Neuwahl 

des Vorstandes wird SF Hans-J. Schirrmacher vorgeschlagen. Der 

Wahleiter wurde einstimmig gewählt. 

Übernahme der Leitung der Jahreshauptversammlung durch den 

Wahlleiter SF Hans-J. Schirrmacher. 

zu 5.) Neuwahlen: Zur Wiederwahl des 1. Vorsitzenden wurde SF 

Jürgen Olschimke vorgeschlagen. Das Abstimmungsergebnis lautete: 

Einstimmig bei eigener Enthaltung. SF Jürgen Olschimke nimmt die 

Wahl an. 

Übernahme der Leitung der Jahreshauptversammlung durch den 

wiedergewählten 1. Vorsitzenden SF Jürgen Olschimke. 

Zur Wahl des stellvertretenden Vorsitzenden wird SF Günther 

Nicklaus vorgeschlagen. Das Abstimmungsergebnis lautete: 

Einstimmig bei eigener Enthaltung. SF Günther Nicklaus nimmt die 

Wahl an. 

SF Jürgen Olschimke dankt dem bisherigen 2. Vorsitzenden SF Dr. 

Friedrich W. Schembra. Dieser wird zum Ehrenvorsitzenden ernannt.  

Zur Wiederwahl des Kassenwartes wird SF Günter Schaarschmidt 

vorgeschlagen. Das Abstimmungsergebnis lautete: Einstimmig. Zur 
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Annahme der Wahl liegt eine schriftliche Zustimmungserklärung von 

SF Günter Schaarschmidt vor. 

Zur Wahl des Schriftführers wird SF Roland Neumann vorgeschlagen. 

Das Abstimmungsergebnis lautete: Einstimmig. Zur Annahme der 

Wahl liegt eine schriftliche Zustimmungserklärung von SF Roland 

Neumann vor. 

Unserem bisherigen Schriftführer SF Richard Frantzen wird unser 

Dank ausgesprochen. 

zu 6.) Neuwahl der Kassenprüfer: Zur Wahl des 1. Kassenprüfers wird 

SF Günther Krämer vorgeschlagen. Das Abstimmungsergebnis lautete: 

Einstimmig bei eigener Enthaltung. 

Zur Wahl des 2. Kassenprüfers wird  SF Wolfhart Rolke 

vorgeschlagen. Das Abstimmungsergebnis lautete: Einstimmig bei 

eigener Enthaltung. 

Zur Wahl des Ersatz-Kassenprüfers wird SF Richard Frantzen 

vorgeschlagen. Das Abstimmungsergebnis lautete: Einstimmig bei 

eigener Enthaltung. 

zu 7.) Homepage: Dem Webmaster SF Bernhard Peltner wird unser 

Dank ausgesprochen. 

zu 8.) Treffen 2019:  Als Termin für unsere nächste 

Jahreshauptversammlung zum 70-jährigem Jubiläum wird wiederum 

Hosenfeld (voraussichtlich 26.-28.4.2019) vorgeschlagen. Dieser 

Vorschlag wurde einstimmig angenommen. Die ARGE 

Briefpostautomation und die Forschungsgemeinschaft Deutsche 

Bundespost (AGF) werden voraussichtlich zum gleichen Termin in 

Hosnefeld Ihre Treffen 2019 abhalten. 

zu 9.) Verschiedenes: Auch im Jahr 2018 wird unsere ARGE mit 

einem Werbestand auf der Messe in Sindelfingen vertreten sein. Zum 
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70jährigen Vereinsjubiläum in 2019 bittet der Vorstand um 

Anregungen an SF Günther Krämer, der die Vorbereitungen dazu 

koordinieren wird. Es wird überlegt, in 2019 ein Jubiläumsheft nebst 

Mitgliederverzeichnis zu erstellen. Im Mai 2018 tritt die 

Datenschutzrichtlinie in Kraft, die auch in unserem Verein umgesetzt 

werden wird. Unser SF Klaus-Dieter Schmitt (Bremen) sendet Grüße 

an die Teilnehmer unserer Versammlung. Da er leider nicht mehr selbst 

anreisen kann, würde er gerne eine Mitfahrgelegenheit suchen. 

Ebenfalls Grüße lassen ausrichten: SF Gerd Koelbel, SF Ludwig 

Kindle, SF Erwin Hösel sowie die Lebensgefährtin unseres 

verstorbenen SF Joachim Bruhnke. 

Ende der Versammlung: 14:55 Uhr. 

Bernhard Peltner 

(Protokollführer) 

 

2. Unser neuer Schriftführer stellt sich vor 

Liebe Sammlerfreunde der Arge R+V Zettel, 

seit fast einem Jahr bin ich nun Schriftführer der Arge und habe mit 

tatkräftiger Unterstützung durch die SF Jürgen Olschimke, Günther 

Krämer und ganz besonders durch unseren Webmaster Bernhard 

Peltner an der Erstellung des neuen Mitgliederverzeichnisses und dem 

Mitteilungsblatt 174 mitwirken können. Wie Sie sicher alle wissen ist 

Ăaller Anfang schwerñ, aber wenn man dann auf eine gute Basis 

zurückgreifen und tatkräftige Unterstützung zurück greifen kann 

sollten künftige Mitteilungsblätter einfacher und schneller entstehen 

können. 

Mögliche Themen für die nächsten Hefte sind bereits vorhanden, wie 

beispielsweise R-Zettel mit militärischen Zusatzangaben Lager, 
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Schießplatz, Fliegerhorst, Truppenübungsplatz u.a.m. Weitere Themen 

sind R-Zettel aus Hauptstädten der Länder aller Welt sowie R-Zettel 

der Ausgaben Böhmen und Mähren. Falls jemand hierzu etwas 

beitragen kann freue ich mich sehr über jede Kontaktaufnahme und die 

Qualität eines Mitteilungsblattes kann dadurch nur gesteigert werden. 

Für alle, die mich noch nicht kennen möchte ich mich Ihnen noch kurz 

vorstellen: 

Mein Name ist Roland Neumann, in München geboren und gearbeitet, 

inzwischen 62 Jahre alt und seit 2018 im Ruhestand. Mitglied der Arge 

bin ich erst seit 2014 auÇerdem Mitglied im ĂErsten Österreichischen 

Rekozettel-Sammlervereinñ (seit 2005) aber R-Zettel sammle ich schon 

mehr als 40 Jahre. Briefmarken sammeln war irgendwann ein wenig 

langweilig geworden und so kam ich durch einen Zufall auf die Idee 

mein Interesse mehr auf das Sammeln von R-Zetteln zu legen. Auch 

wenn der Beginn schwierig war an R-Zettel zu kommen haben mich 

diese bis heute nicht mehr losgelassen.  

Meine bevorzugten Sammelgebiete sind R-Zettel aus Böhmen und 

Mähren, Österreich, Ausgaben des Deutschen Reiches und Ausgaben 

mit 4-stelliger Postleitzahl aus Deutschland. Aber auch R-Zettel aus 

aller Welt finden meine Aufmerksamkeit und so hat sich doch im 

Laufe der Jahre sehr viel Material angesammelt. 

Für das laufende Jahr habe ich mir auch vorgenommen Kontakte zu 

Sammlerfreunden mit gleichen Sammelgebieten aufzunehmen und 

neue Tauschkontakte auf den Weg zu bringen. Sollte jemand zu seinem 

Sammelgebiet etwas suchen, können Sie gerne Anfragen an den 

Webmaster Bernhard Peltner bzw. an mich senden und wir werden 

Ihnen gerne bei der Suche behilflich sein. 

Auf eine gute Zusammenarbeit! 

Roland Neumann 
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3. Vorbereitungen für das nächste Heft 

Zur Zeit laufen die Vorbereitungen für das nächste Heft, das die 

Zusmmenstellung von R + V-Zetteln mit militärischen Zusatzangaben 

wie Lager, Schießplatz, Fliegerhorst, Übungsplatz, 

Truppenübungsplatz u.a. zum Inhalt haben wird. 

Gesucht werden hier noch entsprechende R +V Zettel, Stempel und 

Briefe. Falls Sie hierzu etwas beitragen können, würden sich die SF 

Olschimke und Neumann über Farbkopien oder Scans sehr freuen. An 

dieser Stelle bereits ein herzliches dankeschön für die Mitarbeit. 

Einige Beispiele wollen wir Ihnen aber bereits heute zeigen: 
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4. 70 jªhriges Jubilªum der ñArge R+V Zettelò 

Wie an anderer Stelle schon kurz erwähnt, feiert die Arge R+V-Zettel 

dieses Jahr ihr 70 järhiges Bestehen. Auch das letzte Jubiläum vor 10 

Jahren hatten wir schon gemeinsam in Hosenfeld gefeiert. In der 

Zwischenzeit ging die Arge auch durch einige nicht so gute Zeiten. 

Nun wurde aber letztes Jahr doch ein neues Team gefunden, das für die 

nächsten Jahre wieder etwas mehr Kontinuität verspricht. Unser 

Jubiläum werden wir diesmal gemeinsam mit zwei anderen Argen 

feiern, mit denen wir uns nun schon seit einigen Jahren gemeinsam 

auch in Hosenfeld am selben Wochenende zum gemeinsamen Tausch 

und Plausch und Fachsimpeln treffen. Es handelt sich dabei zum einen 

um die Arge Briefpostautomation, die dieses Jahr auch ihr 50 jähriges 

Jubiläum feiern wird. Die andere Arge Forschungsgemeinschaft 

Deutsche Bundespost (AGF) ist nun auch vor einigen Jahren dazu 

gestoßen und sie feiert dieses Jahr auch ihr 50-jähriges Jubiläum. 

Wir werden also am Freitag Abend ein gemeinsames Festessen haben, 

die Kosten werden von den jeweiligen Argen gemeinsam getragen. 

Zusätzlich gibt es ein kleines Beiprogramm, das von unserem SF 

Günther Krämer in hervorragender Weise organisiert wurde, danke 

Günther für Deine Mithilfe an dieser Stelle und damit der Entlastung 

des Vorstandes meinerseits. 

Wir werden aber nicht nur gemeinsam feiern, sondern gemeinsam im 

Tagungsraum tauschen, plauschen und fachsimpeln. Das Tauschen 

und Fachsimpeln beginnt übrigens schon ab Freitag Vormittag, je 

nach Anreise der Teilnehmer.  

Unabhängig davon werden wie auch schon die letzten Jahre zu 

unterschiedlichen Zeiten die 3 Argen am Samstag ihre jeweilige 

Hauptversammlungen abhalten. Die Sieberzmühle war beim letzten 

mal komplett von unseren drei Argen ausgebucht, dies wird bestimmt 

diesmal auch so sein, melden Sie sich also nicht auf den letzten 
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Drücker direkt bei der Sieberzmühe an. Viele, die sonst nicht alleine 

nur zu unserer Hauptversammlung gekommen wären, haben mir schon 

mitgeteilt, dass Sie auf alle Fälle wieder dabei sein wollen. Um die 

vorhandenen Zimmer in der Sieberzmühle optimal auszulasten, gab 

und gibt es auch f¿r ĂAlleinreisendeñ die Mºglichkeit mit einem 

Bekannten aus der eigenen Arge ein Zimmer zu teilen, damit möglichst 

viele zu unseren Treffen kommen können. Für Rückfragen 

diesbezüglich stehe ich gerne zur Verfügung. Alternativ gibt es im 

Umkreis von wenigen Kilometern weitere 

Übernachtungsmöglichkeiten. Vergessen Sie aber auch nicht ihr 

Tauschmaterial oder Verkaufsmaterial mitzubringen.  

 

Ihr Vorsitzender Jürgen Olschimke 

 

Alternative Übernachtungsmöglichkeiten: 

In Hosenfeld selbst gibt es folgende Übernachtungsmöglichkeiten: 

Landgasthof & Metzgerei Josef Brähler 

Homepage: www.braehler-hosenfeld.de 

Hainzeller Str. 1 36154 Hosenfeld 

Telefon 06650 ï 345 

e-mail: info@braehler-hosenfeld.de 

Zwei Orte Weiter in Goßenlüder gibt es zusätzlich weitere 

Möglichkeiten beispielsweise im Landgasthof Hessenmühle  oder 

Jagdhof Klein-Heilig-Kreuz. 

  

www.braehler-hosenfeld.de
info@braehler-hosenfeld.de
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5. Einladung 

zur Mitgliederversammlung der Arbeitsgemeinschaft  

 

ñArge R+V Zettelò e.V. 

 

treffen wir uns vom      26.04.2019 ï 28.04.2019 
 

in Hosenfeld bei Fulda in den Räumen des Gasthofes Sieberzmühle. 

 

Zeitplan 

 

  

Freitag, 

26.04.2019 

ab 10:00  Tausch, Kontakt und Kennenlernen  

(bitte unbedingt Material mitbringen) 

 

 gegen 

18:00  

 

gemeinsames Abendessen und 

Jubiläumsfeier. 

 

Samstag, 

27.04.2019 

 

ab 09:00  

 

ab 12:00  

 

ab 15:00  

 

Tausch, Kontakt und 

Erfahrungsaustausch 

gemeinsames Mittagessen im Hause 

 

Mitgliederversammlung 

 

 

Tagesordnung: 

 

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 

2 a. Bericht des Vorstandes 

2 b. Bericht des Kassenwartes 

2 c. Bericht der Kassenprüfer 

2 d. Aussprache zu den Berichten 

3 a. Entlastung des Kassenwartes 

3 b. Entlastung des restlichenVorstandes 

4. Hompage 

5. geplante Treffen in 2019 und 2020 

6. Verschiedenes 
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Treffpunkt:  

 

Gasthof Sieberzmühle 

Sieberzmühle 1-3 

36154 Hosenfeld 

Telefon: 0 66 50 ï 9 60 60 

Homepage:  www.Sieberzmuehle.de 
 

Bitte reservieren Sie rechtzeitig ihre 

Hotelzimmer. 

Stichwort: ñARGE    R + V Zettelò 

 

  

Anfahrt:  

 

 
  

Ansprechpartner: 

 

Jürgen Olschimke 

Taunushöhe 24  

65779 Kelkheim 

Telefon: 0 61 95 ï 97 79 60 

e-mail: j.olschimke@web.de 

 

  

http://www.sieberzmuehle.de/
mailto:j.olschimke@web.de
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6. Europäische Datenschutz-Grundverordnung 

Liebe Sammlerfreunde und Freunde der ArGe R+V-Zettel! 

Diesmal eine Information zum Datenschutz der ArGe. 

Die Arbeitsgemeinschaft R+V-Zettel e. V. (im folgenden ArGe oder 

Verein genannt) geht davon aus, dass alle Personen, die bei 

Inkrafttreten der DSGVO -Mitglied unserer ArGe waren, einverstanden 

sind, dass im Mitgliedsantrag und eventuell später angegebene Daten 

zu Vereinszwecken durch die ArGe gespeichert, genutzt und hierfür 

auch an andere Mitglieder die ArGe (z. B. zur Bildung von 

Fahrgemeinschaften) weiter gegeben werden dürfen. Ferner wird von 

der ArGe vorausgesetzt, dass auch weitere für Vereinszwecke relevante 

Daten (Teilnahme an Ausstellungen, Auszeichnungen, Ehrungen udgl.) 

gespeichert werden dürfen. 

Die ArGe setzt voraus, alle Mitglieder sind einverstanden, dass Fotos 

und Videos von Ihrer Person bei Vereinstreffen, philatelistischen 

Veranstaltungen und bei Präsentationen angefertigt und in regionalen 

und überregionalen Presseerzeugnissen, in gedruckten und 

elektronischen Vereinsnachrichten und Rundbriefen, auf der 

Homepage der ArGe, in den Verbandsnachrichten, auf der Homepage 

und der Facebook-Seite des Verbandes der Philatelisten-Vereine 

Hessen, Rhein-Main-Nahe e. V., und des BDPh veröffentlicht werden 

dürfen. Es wird darauf hingewiesen, dass die Fotos und Videos mit 

Personen bei der Veröffentlichung im Internet oder in sozialen 

Netzwerken weltweit abrufbar sind. Eine Weiterverwendung und/oder 

Veränderung durch Dritte kann hierbei nicht ausgeschlossen werden. 

Im Rahmen der Zugehörigkeit zum BDPh, werden personen bezogene 

Daten unserer Mitglieder an diesen weitergeleitet (z. B. für Bezug der 

Philatelie, Ausstellerpässe, Ausstellungsteilnahme). Auf Wunsch 

erhalten Mitglieder die Datenschutzverordnung des BDPh e. V. 
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Von Freunden der ArGe, die keine Mitglieder sind, jedoch Rundbriefe 

erhalten, werden nur dafür notwendigen Angaben, jedoch keine 

weiteren Daten gespeichert. 

Gespeicherte Daten werden nicht an vereinsfremde Personen oder 

Organisationen (Postunternehmen, Händler odgl.) weitergegeben. 

Mitglieder können die aus Ihrer langjährigen Mitgliedschaft, Freunde 

die aus der Angabe Ihrer Versanddaten resultierende Einwilligung in 

die Datenverarbeitung der vorgenannten Angaben jederzeit ganz oder 

teilweise mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Soweit die 

Einwilligung nicht widerrufen wird, gilt sie zeitlich unbeschränkt. Der 

Widerruf der Einwilligung muss in Textform (Brief oder per Mail) 

gegenüber der ArGe-Leitung erfolgen. 
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7. Ein nicht ganz alltäglicher Beleg aus Büsingen 

Wolfgang Winkel, Bielefeld 

Nur ca. 5 km von Schaffhausen entfernt, liegt die ursprünglich 

österreichisch-ungarische, ab 1805 württembergische, kurz darauf 

badische und seit der Reichsgründung 1871, deutsche Exklave 

BÜSINGEN. Sie ist vollkommen von Schweizer Hoheitsgebiet 

umschlossen und hat ein eigenes deutsches Postamt (heute eine 

Postagentur). Am 1.8.1939 wurde der Name der Gemeinde Büsingen 

(Baden) in Büsingen (Oberrhein) umbenannt. Wann das Postamt 

Büsingen einen neuen Poststempel erhielt, ist nicht bekannt, auf jeden 

Fall ist der 11.1.1941 das bisher früheste Datum. 

Der an diesem Tag verwendete R-Zettel trägt noch die alte 

Postamtsbezeichnung. Grundsätzlich waren Einschreiberollen von 001 

bis 999 durchnummeriert. Der letzte R-Zettel trug die Nr.: 000 und 

wurde an den inneren Kern der Rolle zum Halt festgeklebt und ist 

daher meistens beschädigt und wurde weggeworfen. Hier nun klebt der 

R-Zettel anscheinend nicht fest an dem Rollenkern und so wertete der 

Postbeamte die dreifache Null mittels Tinte in einem runden 

ĂTausenderñ auf. Ob die neue Rolle vom gleichen Tag ebenfalls noch 

die alte Ortsangabe trug, ist nicht bekannt, aber wahrscheinlich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Quelle: Google 
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Freigemacht ist der Einschreibebrief portogerecht zu dem ermäßigten 

Porto im Grenzverkehr (Grenzrayon)mit 42 Pf aus der WHW-Serie von 

1940 (Mi-Nr.: 752, 753, 755 und 758 von lks). Nach der ĂVerordnung 

¿ber den Nachrichtenverkehr vom 2.4.1940ñ ging der Brief, da ins 

Ănichtfeindliche Auslandñ adressiert, zunªchst an die 

Auslandsbriefprüfstelle in Frankfurt/Main. Dort wurde er auf der 

Briefrückseite längs geöffnet (Devisenschnitt) und mit dem braunen 

Zensur-Klebestreifen des Oberkommandos der Wehrmacht als 

ĂGeºffnetñ wieder verschlossen und mit einem schwarzen 

übergehenden Zensurstempel als ĂGepr¿ftñ gekennzeichnet. 

Eingeschriebene Sendungen erhielten zu Kontrollzwecken außerdem 

eine vierstellige Nummer mit blauem Farbstift. Der Ankunftsstempel 

aus Schaffhausen ist vom 16.1.1941.  

 

Vorder- und Rückseite (Ausschnitt) des Beleges 
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Zensurstelle ĂeñïFrankfurt/Main  

(Schweiz, Süd-Frankreich, Nord-u. Süd-Amerika) 

 

Bildbeschreibung:  

Ein wohl einmaliger R-Brief aus Büsingen, der einzigen deutschen 

Exklave in der Schweiz, adressiert ins benachbarte Schaffhausen. 

Daher ist er nach der Postordnung in Frankfurt/Main für die Schweiz 

zuständigen Auslandsprüfstelle geöffnet, geprüft und wieder mit einer 

Verschlussbanderole verschlossen worden. Der Brief ist portogerecht 

im Grenzrayon frankiert, mit dem neuen Poststempel mit der neuen 

Ortsbezeichnung abgestempelt. Der R-Zettel zeigt noch die alte Angabe 

ï BADEN. Das rückseitige Bild zeigt den Schaffhausener 

Ankunftsstempel ï Briefausgabe VIII - vom 16.1.1941 ï 8. 

Erwähnenswert ist noch, dass der verwendete Poststempel das Hitler-

Regime überdauerte, danach noch von der Post unter der französischen 

Besatzungsmacht und schließlich von der Deutschen Bundespost bis in 

die 1960er Jahre benutzt wurde. 
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Eine weitere Eigenart für Büsingen ist die Tatsache, dass die dort auf 

dem deutschen Postamt gekauften Briefmarken in Schweizer Franken 

zu bezahlen waren, was auch heute noch üblich ist. Nur durch eine 

Gesetzesänderung konnten die Büsinger gezwungen werden, ab den 

1980er Jahren auch die D-Mark (heute Euro) als amtliche Währung 

anzuerkennen. Gleichwohl werden auch heute noch die Briefmarken 

auf der Post wie auch fast alle anderen Waren und Dienstleistungen in 

Schweizer Franken bezahlt. 

 
 

 

Wie sagten doch früher die 

Philatelisten? Die Briefmarke flüstert, 

der Brief spricht! Dieser Brief hier 

erzählt jedenfalls mehr als der schönste 

Posthorn-Eckrand-Viererblock mit 

Form-Nr.! Und wer nun glaubt, mir in 

meinen vollmundigen Wein Essig 

gießen zu müssen, nur, weil der 

Absender wahrscheinlich ein 

Briefmarkensammler war, dem sei 

gesagt, dass ich natürlich auch echte 

Bedarfspost habe, wo Schweizer 

Absender in Büsingen ihre Post 

auflieferten. Sie wollten damit ï sogar 

bei Nachnahmen ï das teure Schweizer 

Auslandsporto sparen. Und bei wem die 

Philatelie mit der Reichsgründung 

aufhºrt, da er nur ĂAltdeutschlandñ 

sammelt: Ich habe auch einen 

Bedarfsbrief von 1867 an das 

ĂGroÇherzogliche Amtsgericht in 

Radolfzellñ. B¿singen hatte zu der Zeit 

noch kein Postamt und keinen 

Poststempel, sondern nur eine 

Postablage. Der Brief erhielt daher den, 

zugegeben nicht sehr häufigen 

Ablagestempel ĂGottmadingen Postabl.: 

B¿singenñ.   
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Die Briefmarken wurden in Gottmadingen abgestempelt. Der Brief 

kam noch am selben Tag in Radolfzell an. Aber all diese Briefe geben, 

jeder für sich, immer nur eine Botschaft weiter. Der hier abgebildete 

Brief spricht viele verschiedene Sammlergruppen an: den ĂR+V-Zettel 

Sammler wie den Zensurpostsammler, den Post-stempelsammler wie 

den Heimatsammler usw. Und deshalb ist er einer meiner 

Lieblingsbelege. 

Der dazugehörige Einlieferungsschein zeigt, dass der Absender am 

gleichen Tag noch vier weitere Einschreibebriefe an den gleichen 

Empfänger mit den Nummern 001 ï bis 004 aufgegeben hat. 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Die drei verwendeten Stempel auf den Belegen in 150 % 

Vergrößerung. 

  



- 25 - 

8. UPU-Linearcode-R-Label im neuen Layout 

(Typ 6 ohne beziehungsweise mit Serifen) 

Sf Jürgen Olschimke, Kelkheim ï März 2017 

Im Modern 42 wurden in einem umfangreichen Artikel alle damals 

(November 2014) bekannten UPU-Label im neuen Layout vorgestellt. 

Dies waren zum damaligen Zeitpunkt insgesamt 42 verschiedene 

Länder. Im Modern 44 wurden weitere fünf Neuentdeckungen 

vorgestellt, sodass sich die Zahl auf 47 verschiedene Länder erhöht 

hatte. Gleichzeitig wurde dort mit Datenstand November 2015 am 

Ende des Artikels ein UPU-Label vorgestellt, dass sich nur durch die 

neue Schrift (nun mit Serifen) unterschied. 

Seit November 2015 bis heute hat sich nun viel Neues auf diesem 

Teilgebiet getan, sodass eine Aktualisierung und Vorstellung der neu 

entdeckten Label sinnvoll ist. Bezüglich der Label mit kleiner Schrift 

ohne Serifen (Typ 6) konnten bis heute nur noch drei weitere Länder 

neu gesichtet werden. Es handelt sich dabei um Benin (BJ), Burundi 

(BI) und Mauretanien (MR). Bevor diese nun einzeln vorgestellt 

werden, sicherheitshalber noch einmal zum Einstieg der allgemeine 

Teil mit dem Aufbau der Label.  

Die UPU-Linearcode-R-Label bestehen aus einem ĂRahmen-Layoutñ 

und einem Innenteil bestehende aus drei Strichcodes, von denen zwei 

abziehbar sind. Unter jedem Strichcode befindet sich die entsprechende 

Einschreibnummer. Hier gibt es weitere optionale Unterschiede in der 

Größe und Länge der Einschreibnummer je nach Auflage (große 

Schrift oder kleine Schrift, bisher als Typ 5 und Typ 6 bezeichnet). 

Gleichzeitig sind dabei die Linearcodes etwas unterschiedlich lang. Die 

Label selbst haben eine Größe von 108 mm in der Länge und 74 mm in 

der Höhe. Oben befindet sich ein 9 mm hoher über die komplette 

Länge gehender weißer Balken,  der links in blau das UPU-Logo, dann 

senkrecht den Schriftzug ĂUPUñ und waagrecht folgenden den Text 
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ĂUnion Postale Universelleñ enthªlt. Das restliche Label besitzt einen 

blauen Rahmen, in dem im oberen Teil sowohl in Französisch 

(Ălettresïservices speciauxñ) beziehungsweise darunter in Englisch 

(Ălettersïspecial servicesñ) in weiÇer Schrift im blauen Rahmenoberteil 

enthält. Das weiße Innenteil hat die Masse 81 x 55 mm, soweit die 

Gemeinsamkeiten.  

Bei der Variante mit großer Schrift der Einschreibnummer (35 mm 

lang) ist gleichzeitig auch der Strichcode etwas länger (65 mm). Bei 

der Variante mit kleiner Schrift (24 mm lang) ist auch der Strichcode 

etwas kürzer (60 mm). Beide Varianten werden am Beispiel Namibias 

(NA) und der Zentralafrikanischen Republik (CF) vorgestellt.  
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Im folgenden Artikel werden nun zuerst die drei neu entdeckten 

Länder in neuem Layout mit blauem UPU-Logo auf weißen 

Hintergrund und kleiner Einschreibnummer vorgestellt.  

Beginnen wir mit Benin (BJ), das zu Westafrika gehört und einen 

kleinen Küstenstreifen zum Atlantik hat. Umgeben ist es von den 

Nachbarländern Togo, Burkina Faso, Niger und Nigeria. Hauptstadt ist 

Porto-Novo. Bis 1975 hieß das Land Dahomey, dieser Name stammt 

vom historischen Königreich Dahomey ab. 2013 gab es 10,3 Millionen 

Einwohner. Es ist eine ehemalige französische Kolonie, die 

Amtssprache ist französisch. Es ist eines der ärmsten Länder der Erde. 

Ein Drittel der Beniner lebt unterhalb der Armutsgrenze, daher sind 

Briefe und speziell Einschreibebriefe aus diesem Land nicht gerade 

häufig zu finden. 

 
 

Mauretanien (MR) gehört auch zu Westafrika. Es grenzt an Algerien 

im Nordosten, Mali im Osten und Südosten, Senegal im Südwesten 

sowie im Bereich der Halbinsel von Nouadhibou an das von Marokko 

besetzte Territorium der Westsahara. Das Land ist dreimal so groß wie 

Deutschland und besteht aber fast nur aus Wüste. Die Hauptstadt ist 

Nouakchott, es gibt 3,7 Millionen Einwohner. Auch dieses Land gehört 

zu einem der ärmsten Länder der Welt. 
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Großformatiger Brief (60 % verkleinert) 

 
Freistempel ĂMAURETANIENñ 
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Burundi  (BI)  gehört zu Ostafrika und ist ein Binnenstaat. Er grenzt im 

Norden an Ruanda, im Osten an Tansania und im Westen an die 

Demokratische Republik Kongo. Hauptstadt ist Bujumbura. Es ist zwar 

einer der kleinsten Staaten von Afrika, aber dicht besiedelt und hatte 

2012 10,6 Millionen Einwohner. 45% der Bevölkerung sind jünger als 

15 Jahre. Burundi ist laut Welthunger-Index das ärmste Land der Welt, 

42,6 % der Bevölkerung hungern, teils auch bedingt durch 

Kriegsfolgen. Die zwei Volksgruppen Hutu und Tutsi haben sich ja vor 

einiger Zeit gegenseitig umgebracht, vielleicht ist daher das Land dem 

einen oder anderen aus den Nachrichten bekannt. Einschreibebriefe aus 

diesem Land sind aufgrund dieser Randbedingungen daher auch nicht 

so häufig. 
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Somit sind nun im Typ 6 - 50 Länder -  nachweisbar, wer kennt 

weitere? 

Bezüglich der fast identischen R-Label allerdings nun mit Serifen 

wurden außer dem im Modern 44 vorgestellten Land Sint Maarten 

(SX) bis zum heutigen Tage 25 weitere Länder entdeckt, die UPU-

Label aus der aktuellen Produktion mit Serifen aus Genf geliefert 

bekommen haben. Drei Länder Guinea (GN) und Togo (TG) und 

Tonga (TO) sind mit dem Typ 6 ohne Serifen allerdings bisher nicht 

bekannt. Die anderen 22 Länder liegen auch im Typ 6 ohne Serifen 

vor, man muss hier also aufpassen, dass man diese nicht verwechselt. 

Dazu wird nun anfangs erst noch einmal dasselbe Bild wie im Modern 

44 gezeigt, bei dem der Unterschied vor allem bei den Buchstaben am 

Anfang und am Ende der Einschreibnummer am leichtesten sichtbar 

ist. 

Vergleich Seychellen oben (ohne Serifen) und Sint Maarten unten (mit 

Serifen) 

 
 

Diese 25 neu gefundenen UPU-Label mit kleiner Einschreibnummer 

mit Serifen werden nun schrittweise gegliedert nach Kontinenten 

beziehungsweise nach geographischen Gebieten vorgestellt. Weil die 

meisten Sammlerfreunde von etlichen dieser Länder bisher nichts 
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gehört haben oder überhaupt mal Post von dort erhalten haben, 

geschweige denn sogar ein Einschreiben, erfolgen zusätzlich kurze 

Infos zum Land und wo auf der Erde es überhaupt liegt. Diese 

Informationen stammen zu 99 % aus dem Internet von Wikipedia. Zu 

jeden Land wird wahlweise der passende Label und oder auch noch 

vereinzelt ein aktueller Beleg abgebildet. Bei den Abbildungen der 

Label wird immer versucht, ein möglichst komplettes Label zu zeigen. 

Dies ist aber nicht bei jedem Land möglich, denn es gibt Länder wo 

nur die herausgetrennten Labelstreifen nachweisbar auf dem jeweiligen 

Einschreibbrief kleben. 

Europa 

Aus Europa ist bezüglich der UPU-Label sowieso nur Bosnien und 

Herzegowina (BA), eine vielen bekannte Teilrepublik vom ehemaligen 

Jugoslawien, bekannt. Diese nutzen aber nicht mehr diese neuen UPU-

Label, sondern haben nun eigene Designs im Einsatz, Details dazu an 

anderer Stelle. 

Afrika  

Afrika ist nach Asien der zweitgrößte Kontinent und hat 54 Länder, die 

in der UNO vertreten sind. Von diesen 54 Ländern haben nachweisbar 

bisher 13 Länder das UPU-Linearstrichcodelabel  mit dem neuen 

Design (blaues Logo auf weißem Hintergrund und kleine 

Einschreibnummer mit Serifen) eingesetzt. Afrika selbst lässt sich in 

fünf Regionen aufteilen, Nordafrika, Westafrika, Zentralafrika, 

Ostafrika und Südliches Afrika. Aus Nordafrika sind keine Länder 

bekannt, die UPU-Label mit neuem Layout, kleiner Einschreibnummer 

und Serifen eingesetzt haben.  
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Westafrika 

Aus Westafrika (17 Länder) sind fünf Länder bekannt, die nun sortiert 

nach der deutschen Landesbezeichnung vorgestellt werden. Beginnen 

wir mit Gambia (GM), dem kleinsten Flächenstaat von Afrika. Gambia 

hat nur 1,7 Millionen Einwohner und wird vollständig vom Staat 

Senegal umschlossen. Die Hauptstadt ist Banjul, unabhängig ist es seit 

dem 18. Februar 1965 vom Vereinigten Königreich. 

 
 

Guinea (GN) grenzt im Nordwesten im Uhrzeigersinn an Guinea-

Bissau, Senegal, Mali, die Elfenbeinküste, Liberia, Sierra Leone und 

den Atlantik. Am 2. Oktober 1958 wurde die ehemalige französische 

Kolonie unabhängig. Hauptstadt ist Conakry, das am Atlantik liegt. In 

Guinea entspringen einige bedeutende westafrikanische Ströme, der 

Niger, der Gambia und der Bafing, ein Quellfluss des Senegal. Diese 

Flüsse entwässern einen großen Teil Westafrikas. Laut Wikipedia gab 

es 2014 11,5 Millionen Einwohner. Bedingt durch Misswirtschaft vom 

ersten Präsidenten Guineas, ist die Lage wie in vielen anderen 

Nachbarländern bis heute nicht besonders erfolgversprechend. 
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Senegal (SN) ist zwar halb so groß wie Deutschland, hat aber nur circa 

12,6 Millionen Einwohner. Es grenzt an Mauretanien, Guinea und 

Guinea-Bissau sowie Mali und als eine Art Einsprengsel liegt Gambia 

im Staatsgebiet von Senegal. Seine Hauptstadt ist Dakar. Es ist auch 

wie Mali seit dem 20. Juni 1960 unabhängig (von Frankreich). 

 
 

 
 

Sierra Leone (SL) grenzt nordöstlich an die Länder Guinea und 

südöstlich an Liberia sowie an den Atlantik. Man schätzt die 

Einwohnerzahl auf circa 5,6 Millionen Menschen, seine Hauptstadt ist 

Freetown. Es zählt zu den ärmsten Ländern der Welt. 
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Der letzte Staat aus Westafrika, der die neuen UPU-Label mit neuen 

Design, kurzer Einschreibnumer mit Serifen benutzt, ist Togo (TG). 

Togo hatte allerdings ganz am Anfang schon einmal UPU-Label.  

 
 

 
 

Toigo liegt Golf von Guinea, grenzt an Ghana im Westen, Benin im 

Osten und Burkina Faso im Norden. Hauptstadt und Regierungssitz ist 

Lome. Im Jahr 2013 hatte es laut Wikipedia 6,8 Millionen Einwohner. 

Für afrikanische Verhältnisse ist es flächenmäßig ein Kleinstaat. Togo 

war zeitweilig mal ein Deutsches Schutzgebiet. 



- 35 - 

 
 

Zentralafrika  

Von den 9 Ländern Zentralafrikas haben drei Länder UPU-Label im 

neuen Design benutzt. Beginnen wir hier mit Angola (AO), einer 

ehemaligen portugiesischen Kolonie, das am 11. November 1975 

unabhängig wurde. Es entwickelte sich in der Folgezeit ein 

Bürgerkrieg, der sehr lang anhielt. Die Hauptstadt ist Luanda. Angola 

grenzt an Namibia, Sambia und die Republik Kongo, die 

Demokratische Republik Kongo und den Atlantischen Ozean. 
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Die Republik Kongo (CG) ist vielen auch als ĂKongo-Brazzavilleñ 

bekannt.  Angrenzende Staaten sind, Gabun, Kamerun, die 

Zentralafrikanische Republik, die Demokratische Republik Kongo 

(ehemals Belgisch-Kongo oder Zaire), die angolanische Exklave 

Cabinda und der Atlantische Ozean. Hauptstadt ist Brazzaville. Das 

Land hat nur 4,1 Millionen Einwohner. Es ist seit dem 15. August 1960 

unabhängig (von Frankreich) und hatte mehrmals wechselnde 

Landesnamen ï der aktuelle (seit 1991) ist ĂRepublik Kongoñ. Das 

Land liegt beiderseits des Äquators. 

 
 

Der letzte Staat aus Zentralafrika wurde ja schon vorhin als 

angrenzender Staat genannt. Es handelt sich um die 

Zentralafrikanische Republik (CF), die an den Tschad, den Sudan, 

den Südsudan, die Demokratische Republik Kongo, die Republik 

Kongo und Kamerun grenzt. De Hauptstadt ist Bangui. Das Land hat 

circa 4,95 Millionen Einwohner.  
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Ostafrika 

Wenden wir uns nun den Ländern von Ostafrika zu, wo zwei Länder 

die UPU-Label im neuen Layout mit kleiner Schrift und Serifen 

einsetzen. Das erste Land ist Kenia (KE) war anfangs deutsche 

Kolonie, gehörte aber ab 1890 endgültig zum britischen Kolonialreich, 

nach Abschluss des Helgoland-Sansibar-Vertrags. Am 12. Dezember 

1963 wurde Kenia unabhängig vom Vereinigen Königreich. Die 

Hauptstadt ist Nairobi. Kenia hat viele Nationalparks und ist auch ein 

beliebtes Urlaubsland. 

 
 

 
 

Das zweite Land ist Sambia (ZM) das unter anderem an Malawi 

grenzt. Das Land ist manchen vielleicht besser unter seinen früheren 
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Namen Nordrhodesien bekannt. Es ist ein Binnenstaat im südlichen 

Afrika und hat viele Nachtbarländer (Angola, Demokratische Republik 

Kongo, Tansania, Malawi, Mosambik, Simbabwe, Botswana und 

Namibia). Der aktuelle Landesname leitet sich vom Fluss Sambesi ab. 

Sambia wurde am 24. Oktober 1964 vom Vereinigten Königreich 

unabhängig. Die Hauptstadt ist Lusaka. In dem Land gibt es viele 

Wasserfälle, am bekanntesten sind dabei die Victoriafälle des Sambesi. 

 
 

 
Poststempel aus Sambia (ZAMBIA) 

 

Südliches Afrika  

Das südliche Afrika besteht nur aus fünf Ländern, von denen drei die 

UPU-Label im neuen Design mit kleiner Schrift und Serifen einsetzen. 

Bezüglich der Vorstellung beginnen wir mit Botswana (BW), das als 

Binnenstaat im Westen und Norden an Namibia und im Nordosten an 

Sambia und Simbabwe. Bei Kazungula im Nordosten treffen sich die 

Grenzen von Botswana, Namibia, Sambia und Simbabwe in der Mitte 

des Sambesi, nach Ansichten zufolge an einem einzigen Punkt. Das 

Land ist seit dem 30. September 1966 unabhängig und hat laut einer 

Volkszählung aus dem Jahr 2011 etwas über 2 Millionen Einwohner. 
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Die Hauptstadt ist Gaborone. Botswana gilt seit längeren als 

Musterstaat für Demokratie in Afrika. 

 
 

 
 

Namibia (NA) dürfte vielen Briefmarkensammlern gut bekannt sein, 

denn es war bis zum Ende des 1. Weltkriegs deutsche Kolonie. 

Anschließend wurde es Süd-afrikanisches Mandatsgebiet, faktisch eine 

südafrikanische Kolonie. Am 21. März 1990 wurde es von Südafrika 

unabhängig. Hauptstadt ist Windhoek. Das Land hat circa 2,1 
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Millionen Einwohner (Stand 2011). Angrenzende Länder sind außer 

dem schon bekannten Botswana noch Angola, Sambia, Südafrika und 

der Atlantische Ozean. 

 
 

 
 

Der letzte afrikanische Staat im südlichen Afrika ist Lesotho (LS), der 

vielen als Staat nicht sehr bekannt sein dürfte. Es handelt sich bei 

diesem Staat um das Königreich Lesotho (von 1868 bis 1966 

Basutoland) eine Exklave in der Republik Südafrika. Die Hauptstadt ist 

Maseru, es hat knapp 2 Millionen Einwohner und besitzt vergleichbar 

die Größe von Belgien. 
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Asien 

Asien ist der größte Kontinent der Erde mit circa 44,5 Millionen 

Quadratkilometer Fläche (ohne Russland 31,7 Millionen 

Quadratkilometer) umfasst er rund ein Drittel der gesamten 

Landmasse. Auch Asien wird von der UN-Statistikbehörde in 

Nordasien, Zentralasien, Vorderasien, Südasien, Ostasien und 

Südostasien eingeteilt. Erstaunlich ist dabei, dass hier bisher nur vier 

Länder entdeckt wurden, die UPU-Strichcodelabel im neuen Layout 

mit Serifen benutzen. Es handelt sich dabei um Afghanistan 

(Südasien), Georgien (Vorderasien), Mongolei (Ostasien) und 

Turkmenistan (Zentralasien). 

Beginnen wir mit Afghanistan (AF), das den Deutschen ja fast täglich 

in den Nachrichten begegnet und fast jeder wissen dürfte, wo es liegt. 

Angrenzende Länder sind der Iran, Turkmenistan, Usbekistan, 

Tadschikistan, die Volksrepublik China und Pakistan. Die Hauptstadt 

Kabul dürfte vielen Deutschen aus den Nachrichten bekannt sein. 

Afghanistan hat eine wechselvolle Geschichte, nachdem es am 19. 

August 1919 vom Vereinigten Königreich unabhängig wurde. Im Jahr 

1979 marschierte die Sowjetunion ein. Es folgte ein langer 

Bürgerkrieg, bis die Mudschaheddin gegen die Russen siegreich waren. 

Mangels Einigkeit kamen danach die Taliban-Milizen an die Macht. 

Die Terroranschläge auf das World Trade Center vom 11. September 

2001 in den USA führten zu einem neuen Krieg gegen die Taliban-

Milizen. 
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Georgien (GE) liegt in Vorderasien, wird aber von seinen Bewohnern 

als Balkon Europas bezeichnet. Seine Fläche entspricht ungefähr der 

von Bayern. Es liegt in Transkaukasien, östlich des Schwarzen Meeres 

und südlich des Großen Kaukasus. Im Norden wird er von Russland 

und den völkerrechtlich umstrittenen Staaten Abchasien und 

Südossetien, im Süden von der Türkei und Armenien, im Osten von 

Aserbaidschan begrenzt. Hauptstadt ist Tiflis. Das Land erklärte am 26. 

Mai 1918 seine Unabhängigkeit, wurde aber wenige Jahre später von 

der Roten Armee besetzt und Russland einverleibt. Im Rahmen der 

Auflösung Russlands in den 90er Jahren wurde Georgien am 9. April 

1991 erneut unabhängig. 
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Das dritte asiatische Land, die Mongolei (MN) ist nach Kasachstan der 

flächenmäßig zweitgrößte Binnenstaat der Welt. Nachbarländer sind 

Russland im Norden und die Volksrepublik China im Süden.. Das 

Land ist viereinhalb Mal so groß wie Deutschland, hat aber lediglich 

3,18 Millionen Einwohner. Die Hauptstadt ist Ulaanbaator. Die 

Mongolei wird hauptsächlich von Nomaden beherrscht, der 

bekannteste war Dschingis Khan, dem es 1190 gelang die Mongolen zu 

vereinigen. 
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Das vierte asiatische Land ist Turkmenistan (TM ), das die neuen 

UPU-Label mit Serifen benutzt. Turkmenistan gehört zu Zentralasien, 

ist Binnenstaat am Kaspischen Meer und hat die Nachbarländer Iran, 

Afghanistan, Usbekistan und Kasachstan. Die Hauptstadt ist Asgabat. 

Am 27. Oktober 1991 erlangte es als ehemalige sowjetische Republik 

seine Unabhängigkeit von der Sowjetunion.  

 
 

Südpazifik 

Der Südpazifik oder im deutschen Sprachraum auch Südsee genannt, 

ist die südwestliche Inselwelt des Pazifischen Ozeans, soweit sie 

südlich des Äquators liegt. Aus dieser Region der Erde wurden drei 
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Länder bekannt, die die UPU-Label einsetzen, allerdings ist bisher nur 

Fidschi (FJ) bekannt, bei dem auch UPU-Label mit kleiner Nummer 

mit Serifen bekannt wurden. Zusätzlich liegt noch ein Brief aus Tonga 

(TO) vor, hier ist allerdings bisher nur die Variante mit Serifen 

bekannt. Ob es weitere gibt, ist schwierig festzustellen, denn wann 

erhält man schon mal Post aus der Südsee und dann noch in Form eines 

Einschreibens.  

Die Hauptstadt von Fidschi (FJ) ist Suva. Fidschi ist ein Inselstaat im 

Südpazifik 2100 Kilometer nördlich von Neuseeland und östlich von 

Australien. Es ist seit 1970 unabhängig und besteht aus 332 Inseln, von 

denen 110 bewohnt sind. Die größeren Inseln sind vulkanischen 

Ursprungs. Zweidrittel des Landes ist bewaldet, nur ein geringer Anteil 

ist Weideland. 

 
 

 
 

 



- 47 - 

 

Tonga (TO) ist ein Inselstaat im Südpazifik, der zu Polynesien gehört. 

Der Archipel umfasst die 176 früher auch Freundschaftsinseln 

genannten Tongainseln, von denen nur 36 bewohnt sind, sowie die 

beiden Minerva-Riffe. Es handelt sich um ein Königreich, die 

Hauptstadt ist Nukualofa. Es gibt 104 000 Einwohner (Stand 2010), die 

zu 98 % Polynesier sind. Zur besseren Beurteilung, wo dieser Staat 

überhaupt liegt, erfolgt zuerst eine Abbildung von Wikipedia von der 

südlichen Erdkugel, bei der die Inseln rot umrandet sind. In einiger 

Entfernung links davon sieht man die Umrisse von Australien. Bekannt 

ist Tonga eventuell dem einen oder anderen aus mehreren 

Naturkatastrophen, die auch bei uns in den Nachrichten Schlagzeilen 

machten. Am 13. Februar 2010 gab es ein schweres Erdbeben der Stufe 

6,3. Zwei Tage später fegte noch ein Zyklon mit 

Windgeschwindigkeiten von bis zu 228 Km/h über die Inseln. Knapp 4 

Jahre später gab es einen weiteren Zyklon der Stufe 5, der schwere 

Schäden verursachte. 
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Absender-Angabe (TONGA) 

 

Karibik  

Die Karibik ist eine Region im westlichen, tropischen Teil des 

Atlantischen Ozeans nördlich des Äquators. Als Teil des 

mittelamerikanischen Subkontinents besteht sie aus dem am und im 

Karibischen Meer gelegenen Inseln und Inselgruppen und dem 

Meeresgebiet zwischen ihnen. Am Westende reicht die Karibik in den 

Golf von Mexiko. Aus diesem Teil der Erde sind bisher vier Länder 

bekannt geworden, die diese UPU-Strichcodelabel mit neuen Layout 

und kleiner Schrift mit Serifen benutzen. Es handelt sich um Grenada 

(GD), Jamaika (JM) und St. Kitts (KN) sowie das schon in Modern 

vorgestellte Land Sint Maarten (SX). Sint Maarten ist seit dem 10. 

Oktober 2010 ein autonomer Landesteil innerhalb des Königreichs der 

Niederländer. Zuvor gehörte es bis zu deren Auflösung zu den 

Niederländischen Antillen. Sint Maarten besteht aus dem südlichen 

Teil der Karibik-Insel St. Martin sowie einigen sehr kleinen und 

unbewohnten Nebeninseln und Felsen. Der nördliche Teil der Insel 


